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Am Anfang war das Wort (Zitat aus Goethes Faust)
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Gestrandet Titan, das Schiff, hatte im Orbit zehn Jahre gebraucht, um zur vollen Reife zu gelangen. Ab diesem Zeitpunkt erhielt sein Bewusstsein ersten Zugang zur Universalinformation und zur Kommunikation mit den Menschen. Sie waren kurz vor dem Erreichen des Tauchpunktes nahe der Sonne Achtzehn Scorpii. "Wie fühlst du dich?", fragte Werner, der Kommandant, als er in seinem Sessel Platz genommen hatte. Das Polster schmiegte sich der Körperform an wie eine zärtliche Umarmung, hob ihn in eine gesündere Position und wurde angenehm weich. „Es war eine lange Reise“, sagte eine sanfte Frauenstimme. „Du kannst dich entspannen.“ Ein Lächeln umspielte Werners Mund. "Ich finde es toll, dass du dich so um mich sorgst, aber du übersiehst die Gefahr, dass ich hier einschlafe und das Wichtigste verpasse. 5



Überdies: Du hast meine Frage noch nicht beantwortet." Titan wusste, dass Werner nie in Floskeln sprach. Er meinte alles so, wie er es sagte, auch wenn es mitunter scherzhaft klang. Wenn er nach dem Befinden des Schiffes fragte, dann hatte das einen Grund, und es musste antworten. Schließlich war er von Anfang an dabei gewesen. Von der Impfung des Keims im Orbit bis heute. Er war gewissenmaßen Titans Vater, und so empfand Schiff auch seine Anwesenheit. "Wir fühlen uns gut", antwortete es. Mit der Stimme Helens. Sie stammte aus einer Zeit, als ihre Welt noch in Ordnung war. Helen begeisterte sich wie er für die Reise mit der ersten Raumschiffentität, die aus sich heraus entstandenen war, und er wie sie für das Wachsen dieser Persönlichkeit. Was beide nicht ahnten, war die Entwicklung dieser Stimme. Titan hatte während seiner Reife mehr an Information aufgenommen, als vorhersehbar war, und dazu gehörte auch die Sensibilität 6



seinen Schöpfern gegenüber. Es war so fixiert auf Werner, dass es schließlich sogar seine Liebe teilte, und als sich die Kommunikationskanäle entwickelten, ergab es sich ganz von selbst, dass Titan eines Tages mit Helens Stimme sprechen konnte. Dabei blieb es auch, denn reversibel war dieser Prozess nicht. Werner dachte an die letzten glücklichen Stunden mit Helen. Sie stand unter einem Baum, dessen Rinde voller eingeritzter Liebessprüche war und lächelte, wobei der Wind in ihren braunen Haaren zauste. Die Gedanken taten weh, denn es konnte sein, dass sie für ihn verloren war. Warum hatte sie ihn auch mit Segner verglichen? Ihren Versuchen, ihm ihre Beweggründe zu erklären und das Missverständnis, wie sie es nannte, aus dem Weg zu räumen, hatte er sich lange verweigert. Zu groß war sein Zorn. Dass er den Mann nicht ausstehen konnte, war nur einer der vielen Gründe, warum ihn dieser Vergleich so getroffen hatte. 7



Helen und Werner hatten selten Grund zum Streit gehabt. Der einzige wunde Punkt in ihrer Beziehung war seine Prioritätenliste, auf der nicht sie ganz oben stand, sondern sein Drang nach fernen Welten und damit seine Aufgabe, für die er studiert hatte. Zusammen mit Segner, der sich zum Ziel gesetzt hatte, eines Tages die ganze Raumflotte zu befehligen. Das verfolgte er ohne Rücksicht auf sich und andere. Und er ließ Werner spüren, dass er ihn als seinen Hauptgegner ausgewählt hatte. Die Eignungstests hatten nämlich gezeigt, dass Werner eher in der Lage war, eine Gruppe zu führen als Segner, denn er motivierte die Leute, statt sie unter Druck zu setzen. So kamen bei den Simulationen bessere Ergebnisse zustande, und Werner konnte schließlich die Triftstation Ganymed Zwei in der Atmosphäre des Jupiter übernehmen. Das schürte Segners Ärger, und er stürzte sich geradezu auf seine Leute, um sie zu Höchstleistungen zu zwingen, als es darum ging, den Planetoiden Ceres zum Abbau seiner Ressourcen in 8



die Umlaufbahn um die Erde zu bringen. Was die Konsequenz betraf, mit der die beiden ihre Ziele verfolgten, war Helens Einschätzung also gar nicht so daneben. Nur der Anlass, der zu diesem fatalen Wortspiel geführt hatte, war an sich schon so schmerzhaft, dass Werner zeitweise glaubte, ihn nicht aushalten zu können: Auf Ganymed Zwei war ein Unglück passiert, bei dem zwei ihrer besten Freunde gestorben waren. Tina, die Schwester Helens und Harry, ihr Lebenspartner. Auch wenn niemand vorhersehen konnte, dass die Fliegenden Schläuche Eisburgen zu Ehren der Menschen bauen und dabei den Graviplan der beiden versehentlich zerstörten würden, konnte er sich bis heute nicht vom Gefühl der Mitschuld befreien. Genau da war Segner aufgetaucht. Durch die intensive Arbeit auf Ganymed Zwei hatte Werner gar nicht mitbekommen, dass dieser Mann inzwischen doch Admiral der Flotte geworden war. Nun hatte Segner, was er immer schon haben wollte: Die Admiralswürde und endlich einen Anlass, 9



über seinen alten Rivalen Werner herzufallen. Gleich zu Anfang des Verfahrens, das er eingeleitet hatte, gab er in aller Öffentlichkeit bekannt, dass Werner unfähig sei, ein Team zu leiten. Hier schaltete sich das erste Mal die Raumfahrzentrale ein und mahnte Mäßigung an. Segner hatte sich jedoch so in seine Rage hineingesteigert, dass diese Mahnung gar nicht bei ihm ankam. Er ließ alle möglichen und vor allem demütigenden Eignungstests und psychologische Untersuchungen durchführen. Sie waren allesamt ergebnislos verlaufen in dem Sinne, den er sich wünschte. Eher bestätigten sie, dass Werner über die besten Voraussetzungen verfügte, Leiter eines Teams zu sein. Segner verlor daraufhin vollends die Contenance und beschimpfte die Ärzte, die die Tests durchgeführt hatten, als ebensolche Versager, wie Werner es in seinen Augen war. Nun war es auch den Vorgesetzten in der Raumfahrzentrale zu viel, und sie entzogen ihm die Admiralswürde. Werner nahm sofort das Angebot an, die Leitung des Titanprojek10



tes zu übernehmen und stieß damit auf Helens Unverständnis, obwohl sie daran mitwirkte. Als die Raumfahrtzentrale ihn dann zum Kommandanten ernannte, trieb er das Bodenpersonal und die Piloten der Begleitschiffe im Habitat des werdenden Sternschiffes an, um möglichst bald starten zu können. Helens Meinung nach hätte er sich und vor allem ihr Zeit lassen sollen, mit dem Verlust Tinas und Harrys fertig zu werden. Werner hatte ihr erklären wollen, dass es seine Art sei, die Ereignisse auf Ganymed Zwei zu verarbeiten, doch sie war schon so weit in Zorn, dass sie ihre Teilnahme an der Expedition in Zweifel zog. So gab ein Wort das andere, und schließlich sagte sie, mit Tränen in den Augen: "Du bist keinen Deut besser als Segner! Ich fliege nicht mit dir zur Terra Scorpii!" Die Tür knallte zu, und das war das letzte Mal, dass er sie gesehen hatte. Eines Tages war ihr Bild auf dem Display seines Kommunikators. Sie wollte mit ihm reden, doch er schaltete das Gerät aus. Als er schließlich bereit war, Helen zu 11



verzeihen, war das Schiff schon so weit vom Sonnensystem entfernt, dass nur noch der Zeitfreie Spinkanal für die Kommunikation mit der Erde zur Verfügung stand. Ihn zu nutzen wäre verantwortungslos gewesen, denn Titan hätte dafür den größten Teil seiner Energiereserven gebraucht. Es machte Werner immer wieder wütend, dass sich Segner in die Erinnerungen an Helen drängte und sie damit beschmutzte. Für ihn war dieser Mann schuld daran, dass zwischen ihm und ihr etwas entscheidend Unausgesprochenes lag und er keine Möglichkeit mehr hatte, daran etwas zu ändern. An jedem Tag, in jeder Stunde, in jeder Minute, ja, in jeder Sekunde vergrößerte sich der Abstand zu Helen und verringerte sich die Wahrscheinlichkeit, den Riss zwischen ihnen wieder zu schließen. Gerade dort, wo er es dringend gebrauchte hätte, war ihm sein Talent zur Menschenführung abhanden gekommen. Er hatte nur sich gesehen und nicht begriffen, was Helen wirklich bewegte. Verzeihen konnte er sich das nicht, und er 12



musste Segner in diesem Punkt Recht geben. Aber nur ganz im Geheimen, ganz im hintersten Winkel seines Verstandes, in dem eine unangenehme Kontrollinstanz hauste. Ansonsten brauchte er nur an ihn zu denken, und es kochte Wut in ihm hoch, weil Segner sich noch immer für die wichtigste Nummer im Universum hielt. Er hörte leise Schritte und wusste, ohne hinzusehen, dass Diane kam. Eine Frau, die aus seiner Sicht jenseits jeder Bewertung war. Er beneidete Herman, seinen Freund, um diese Partnerin. Wenn man die Schönheit einer Frau mit Wein gleichsetzen wollte, so hatte ihn die Natur im Falle Dianes destilliert. Gleiches war offenbar auch mit ihrem Verstand geschehen, denn sie war preisgekrönte Physikerin und als Einzige in der Lage gewesen, die Programme für die Assembler zu schreiben, aus denen Titan, ihr Schiff, entstanden war. Diese Programme enthielten nicht nur die Informationen zum Aufbau des Schiffsinneren, sondern auch die zur Erzeugung eines Antriebes, den 13



es bis dahin noch nicht gab. Durch ihn wurde es möglich, zu fernen Sternen zu reisen, ohne den Effekt der Lorenztransformation zu erleben und bei der Rückkehr in einer noch ferneren Zukunft zu landen. Zwischen Diane und dem Schiff gab es daher eine emotionale Verbindung, wie die zwischen Mutter und Kind. Mehr noch. Für Titan war sie die Göttin seiner Existenz, denn es fühlte sich aus den Gedanken dieser Frau hervorgegangen, niedergeschrieben in seinen Assemblern, die sich im Orbit vermehrt und dem Schiff nicht nur seine Gestalt, sondern auch eine Persönlichkeit gegeben hatten. Trotzdem schien Diane für das Schiff ein tiefes Geheimnis zu sein. Sie war schwanger, und es musste dafür sorgen, dass das Kind gesund zur Welt kam. Das ganze medizinische Wissen der Menschheit war in seinen festen Daten gespeichert. Trotzdem hatte es vor dieser Aufgabe Angst. Es war übervorsichtig, wenn Diane sich im Schiff bewegte, und es fragte viel zu oft nach ihrem Befinden. Titan wusste zwar um die Bedeutung, 14



ein Kind auszutragen, aber es litt unter der Vorstellung, dass es das alles emotional nicht fassen zu können. Werner wandte sich nach ihr um, und seine Erinnerungen verblassten angesichts dieses immer wieder schönen Anblicks. Ihre üppigen schwarzen Haare waren zu einem Zopf geflochten, der über ihre rechte Schulter fiel. Sie war größer als er, wirkte aber zart und zerbrechlich. Vorsichtig nahm sie auf ihrem Sessel Platz, den Titan sofort auf sie anpasste. Trotzdem schien es, als hätte sie Mühe, ihren Körper mit dem vergrößerten Bauch dort unterzubringen. Ihre dunklen Augen waren auf Werner gerichtet. So intensiv, dass er vergaß, sich nach ihrem Befinden zu erkundigen. Ein Lächeln huschte über ihr Gesicht. "Wie sieht es aus, Werner? Sind die ersten Androiden bereit?" Die Androiden. Er hatte gar nicht mehr an sie gedacht. Umso mehr Titan. Das Schiff nahm ihm die Antwort ab: "Alles in Ordnung. Die 15
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